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F004-042v,02 Diſe hernach geſchribn̄ drew ge=
F004-042v,03 pet hat gemacht Petrꝰ Damianꝰ vnd das erſt get an den Vatˢ ICh pite dich al=
F004-042v,04 lerhochſte gu͗te vater himliſch=
F004-042v,05 er got las mich nicht verloren werden deine ſcheppfūge wan ich mit dem tewern plut deines ſu͗nes
erloſet pyn vnd pin auch geſchaffē czu͗ deinem gleichnuͤſſe/ gib mir deī hant mein got vnd meī herre vn̄ ledige mich von
der tieffe meiner vngerechtikeit· richte meinē val· enpinde meine pant· erleleu͗chte meine plindikeit· haile meine wunde/
domit mich die poſē gaiſt vorſeret haben/ we mir dirftigen/ we mir verlorn/ we wi vaſte were mein irſal czu wewainen/
wan ich hab albeg in der werlt noch luſte ſo gele=
F004-042v,06 wet· das du dich mein nicht er=
F004-042v,07 frewen moͤchteſt/ vnd hab dich alweg czu czornes pitterkait ge=
F004-042v,08 raiczet mit meinemirrēden lebē· Doch ſo wais ich wol her hime=
F004-042v,09 liſcher vater das alle dinck in deiner gewalde ſint/ vnd das nimant widerſten mag deinem willen/
wiltu mir genedig ſein ſo werd ich enpunden vnd alczu=
F004-042v,10 mal ledig meiner ſundē Herre nu czuvor aus meynē ſtaynhercz raige czeherfluſſe/ mit der macht
Domite du waſſer kundeſt in der wuͤſtenunge aus hertē ſtainē prengen/ Herre ihū xp̄e ſint du ein warhaftiges liecht piſt
vnd ich dich an ruffe wi magſtu mich dan in vinſternuͤſſe laſſē we mir armē wie iſt mir geſche=
F004-042v,11 hen ich gee in dem liechte vnd pin in vinſternu͗ſſe/ ich gelaub e der warheit vnd werd da b e=
F004-042v,12 tragen mit unnuczen gedancken Herre als du vormals die helle erleuchtet haſt mit deinē gotli=
F004-042v,13 chem ſcheine/ Herre als du in E=
F004-042v,14 gipten durich moiſen pete willē deynes knechtes alle vinſternuͤſſ erleuchten woldeſt/ Alzo gerüch mit
deinem go͗tlichem liechte in mein ſuͤndiges vinſters hercz ſchei=
F004-042v,15 nen Auf die rede das mein zele dy das ewige liecht erloͤſet hat in der helle vinſternuͤſſe nicht plei=
F004-042v,16 we/ Herre als du͗ ainē der von ſeiner gepurt plint geparn bas mit deinen genaden erleu͗chtet haſt alſo
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erleuchte mich/ vn̄ als du Laſarum von dem tode er=
F004-042v,17 wecket haſt alſo erwecke mich von dem gaiſtlichen tode mei=
F004-042v,18 ner ſunden/ als du Daniel dei=
F004-042v,19 nem waiſſagen aus der hu͗nge
F004-043r,01 rigen leben gru͗ben erlediget haſt alſo erloſe mich als du drei kinder in hicziger flāmē des fewers
vnvorſeret behaldē haſt alzo weſchirm mich/ als du ku=
F004-043r,02 nig Dauid aus Golias hendē erlediget haſt alzo wehalte mich Als du das volk von iſrahel aus getwange
des kuniges pharao geleſet haſt alzo erle=
F004-043r,03 ſe mich vnd als du ſant Pe=
F004-043r,04 ter aus dem kerker erlediget haſt/ alſo enpinde dy ſtricke meiner ſunden/ Herre hochge=
F004-043r,05 lobter fuͤrſte· parmhercziger ſu=
F004-043r,06 ſſer richter/ du piſt ſelber geczeu͗=
F004-043r,07 ge meiner gewiſſen vnd erken=
F004-043r,08 neſt wol mein mainu͗nge/ das ich meine ſuͤnde furbas mer vor=
F004-043r,09 ſmecken wil vnd wil gehorſaz ſein deynē heiligen gepotē vn̄ wan ich des nicht vormag von mir ſo
hoffe ich czu dir/ herre genediger kain heiliger macht warhait ader heilceit haben an deyn hulfe/ nimant mag volkūmen
werden an dein ſundeˢ=
F004-043r,10 liche genode weder ſand Peter nach ſand pauel nach kain czuelf=
F004-043r,11 pote ader marterer nach dy en=
F004-043r,12 geln cherubin ader ſeraphī mo=
F004-043r,13 chten icht guttes haben nur alaī das ſy enpfangen haben von dei=
F004-043r,14 nen genaden/ vnd ſintamal vnd das dy himeliſchen crefte nich=
F004-043r,15 tes haben nu͗r das ſy von dir en=
F004-043r,16 phahen/ was wiltu den von mir aſchenpuluer vnd vnflat haben nu͗r als vil herre als du mir vō genaden
gibſt alſo vil mag dir auch hynwider werden/ wan du piſt ayn vrſprung von dem alles gut fleuſet/ du piſt ayn prun des
lebens vnd ayn vrſach der ewigen ſelikeit Gleicher wais Als dy erde mit des himels ſcheī erleuchtet wirt alzo iſt mein ſele
vordorret in den vinſternuͤ=
F004-043r,17 ſſen Sy werde denne mit dez tawe deyner ſuͤſſikeit genediklich weguſſen vnd darczu erleuchtet mit
dem glanſte deines gotli=
F004-043r,18 chen ſcheines Genediger heˢre ich ſuche pei mir ſelber ab ich icht guttes funde das ich dei=
F004-043r,19 nen genaden geopfern moͤchte vnd wan ich alle haymlichkeit meines herczen genczlich beſuch/ ſo
vinde ich nicht anders nu͗r vnflatige ſmehe diſteln vn̄ dorn meyner ſunden/ dovon genadi=
F004-043v,01 ger herre vater ſich an meinen geprechen/ vnd verleich mir wa=
F004-043v,02 re rew vnd andaͤchtige czeher meiner augen domit ich vertili=
F004-043v,03 gen muͤge dy vnfletikeit mei=
F004-043v,04 ner ſunden/ Vortreib aus dei=
F004-043v,05 ner armē duͤrftigen dienerin dy kelde meines herczen vnd enczund in mir dy flammen deiner lieb
Genediger herre wie moͤchte ich arme ſunderin mit meiner vngerechtikeit deine guͤtte vornichten alſo das du deiner par̄
F004-043v,06 hercikeit vorgeſſen ſoldeſt/ Sint=
F004-043v,07 amal das in den czeiten do alle werlt vngrecht was vnd falſche gote anpetten/ du ſelcher deiner guͤtte
nye vorgeſſen woldeſt b er het in denſelben czeitē dich ge=
F004-043v,08 toͤrſt piten das du vmb vns ſu͗n=
F004-043v,09 dige leu͗te menſche wurdeſt vn̄ vnſer ſwacheit an dich nemeſt Wie pitter marter lideſt auf dy re=
F004-043v,10 de das deine feinde aus getwā=
F004-043v,11 ſal erloſet wurden Nu allerſuſ=
F004-043v,12 ſiſter herre parmherciger got ſint=
F004-043v,13 amal dein groſſe parmhercikeit aller werlt ſunde nicht verdrin=
F004-043v,14 gen moͤchte So hof ich dein die=
F004-043v,15 mutige dienerin das ſy durich meiner ſunden willen wie gros ſie auch geſeyn moͤchten mit nich=
F004-043v,16 te verhindet werden/ Herre ich hoffe auf dein wart das du ge=
F004-043v,17 ſprochen haſt das vmb ainen ſunder der czu pueſs vnd rewe czu kumbt/ ſich czu himel alle engel
frewen Jch hof auf den ſpruch deines propheten dauid der geſprochen hat/ das dein parmherczikeit vber alle dᵉine werck
erhebet ſein Jch hoffe in die genode des armen weibes die geſunt wart do werurt dem ſau͗m deines gewandes Ich hoffe czu
der ſuſſe parmherczikeit als du mit der vngelau͗wigen frawen̄ geredet haſt/ die das heilige ewā=
F004-043v,18 gelium Samaritana nennet Jch ho=
F004-043v,19 ffe noch mere das du geredet haſt mit ayner haidenȳne vnd ir toch=
F004-043v,20 ter durich ir gepete erlediget vō dem tewfel/ wiewol das were das ſie falſche goͤte anpetten Herre mit
ſulcher deiner guͤtte mit ſu͗l=
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F004-044r,01 chen deinen genoden erparmdich vͤber mich· deyner armen dienerī mit ſuͤlcher ſuͤſſikeit erwecke die
ver=
F004-044r,02 loſſchne andacht meines herczē· herre ich weger nicht ſuͤlche parm=
F004-044r,03 herczikeit als ſand Peter vnd ſand Paul widerfarn iſt wann ir ainer hat in vorchten vnd der ander mit
vnwiſſen geſundet/ dovon qwamen ſie leichlich czu deinen genaden Herre ich wegere der ſuͤſſen erztnei meyner ſychē mei=
F004-044r,04 ner ſterbenden ſelen der an dem kreucze der loter inne wart/ als ym dein genad aus netē proch=
F004-044r,05 te domit yn die helle hette verſlunden/ Herre ich wegere ſulcher deyner wart als du czu eyner armen
frawen geſprochē haſt nymant hat dich verdam=
F004-044r,06 met weip ich wil dich auch nicht verdammen· Herre ich wegere ſuͤlcher genaden als du der heili=
F004-044r,07 gen ſand marie Magdalenen widerfaren lieſt das du mich auch waſcheſt vnd rainigeſt von dem vnflat
meiner ſuͤn=
F004-044r,08 den Jn ſuͤlcher weis czeu͗g mich czu dir meyn ſchepper meī her mein eyniger traſt entczīt mich/ erfuͤl
mich mit deynerlieb all mein crefte das mein ſel dich loben muͤſſe vnd das vͤber mich ku͗m dein parmherczikeit· wan
darczu hat dich der almechtig gotvater auf das ertreich ge=
F004-044r,09 ſendet das du dy ſuͤnder heilē ſcholſt des ſey dir mit ſampt dem vater vnd dem heiligen geiſt er vnd
lob ewiclichen Das iſt das ander Gepet des Erber̄n Petri Damiani Vnd geet an den Sun GEdenk herre/ ihū criſte das du
mich deyn arme dienerin nicht mit gold nach mit ſilber ſunder mit deinem pluet gele=
F004-044r,10 digt haſt von dein ewigenval vnd wan du piſt ain prum der ewigen ſelikeit czu raini=
F004-044r,11 gung vnd czu abwaſſchu͗ng al=
F004-044r,12 ler ſuͤnden wie moͤcht das dan geſchehen das ich dein arme dienerin nur alain deyner er=
F004-044r,13 loͤſung nicht tailheftig wer Her ich getraw deynē genadē das du mich mit deynem waffen=
F004-044r,14 cleid/ das mir in der tawffe warden iſt vnd mit dem panir des heiligen czrewczes vnd mit den andern
deinen herczaichē die auf mich geſchriben ſind mit nichte mich in die helle/ nach in deiner feinde gewalt kumē laſ=
F004-044r,15 ſen vnd das du nicht verhēgeſt das ich mit denſelben czaichen deiner eren in der helle ewic=
F004-044r,16 lichen prinne Herre ich derkē=
F004-044r,17 ne ſo gros dein guͤtte· wan ich mich wekerē wil das du mich czuhant enpfechſt vnd wan ich ſo groſſer
ſwacheit pyn das ſuͤlche wekerūg in mir an dich mit nichte geſeyn mag dovon wekere mich herre mein hailāt vnd meyn
troſt erleucht mein ſel vnd enczint in mir die flam=
F004-044r,18 nen deiner lieb herre leicht iſt Alzo mein ſuͤnde das ich ſie mit kainer rew volkummenlich webainen
mag Herre dovon wan du der armen ſundigen ſelen ein warhaftiger arczt piſt ſo nym in deynē genadē meinen leip vnd tue
domit was deyn genad ſei/ las mich ſmerczen laiden wie gros die ſeint/ peſſer mich in deiner ma=
F004-044r,19 iſterſchaft vnd las mich dein arme dienerin nicht kummen in deiner feyndt hend vnd wan mein
gepet kumpt von vnfleti=
F004-044v,01 gem mu͗nd vnd nicht wirdig iſt hach czu ſteigen ader czu er=
F004-044v,02 hoͤret werden So pit ich dich heilige iu͗ncfraw Maria/ des le=
F004-044v,03 bendigen gotes tempel ſaal des ewigen kuͤniges pehaltnu͗s des heiligengeiſtes· kuͤnigen des hy=
F004-044v,04 meliſchen heres Genadſame hi=
F004-044v,05 melpfforte las aus deȳ heiligen acker deynes kewſchen leibes der ſelden ruch enſpriſſen meinem
herczen/ du piſt die ſelige aus aller der werlde hail vnd ſelde entſproſſen iſt du piſt dy himel=
F004-044v,06 iſche erde die der obriſten ſelde frucht getragen haſt du piſt der ſelden vrſprunck das aus die
himeliſche waiſhait geporn iſt· du piſt eyn ſchrein der ewigen dreiualdikeit/ Czarte himelroſe prenge mein gepet vnd mein
begerunge vor das antlicze deines ſunes vnd deines ſchep
F004-044v,07 pfers vnd pit fur mich/ wan dir dein kind nicht vorſagenkā wan es gar vnpillich wer das ein kind
ſeiner mueter gepet nicht erhern ſold/ Nu ſchaw meī kaiſerin nu͗ merck meȳ gepiterī wie das ich dein arme ſund=
F004-044v,08 rin in ſuͤnden pegriffen pin vn̄ furcht das gericht vnd den cza=
F004-044v,09 ren deines kindes durich meiner ſuͤnden willen/ dovon kinigin al=
F004-044v,10 ler werlde pis mein furſpreche=
F004-044v,11 rinne gegen meinem herrē deinē ſune vnd pit mir genade vnd be=
F004-044v,12 ſchirm mich vorſeinē czorne auch pit ich dich heiliger engel ſand Michael kum mir czu hvͤlff in
meinen neten vnd geleicher wais als du den endecriſt toͤten wir=
F004-044v,13 deſt in den leczten czeiten alzo ſterben auch ſeine poten dy ley=
F004-044v,14 digen tewfel/ das ſy nicht gewal=
F004-044v,15 des haben in meinem herczem ledig auch mein ſel von wekarū=
F004-044v,16 ge dyweil ſy lebet in meine lei=
F004-044v,17 we/ auf die rede das du noch mei=
F004-044v,18 nem herren vnd meinē ſcheppfer geanwarten mu͗geſt in wuͤrdē vnd in Ören Auch pit ich dich ſand
Gabriel heiliger enḡl wan du piſt ain pote geweſen der hi=
F004-044v,19 meliſchen hochczeit· das du mich arme dienerin vor ſuͤnden behu=
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F004-045r,01 tten woldeſt wan du auf erdē gepotſchaft haſt den der ain der loͤſer geweſen iſt allerwerlde hei=
F004-045r,02 liger enḡl Raphael nu verleich dein arcztnei meiner arme ſel vn̄ geleicher wais als du von Sara Den
tewfel vertriben haſt vnd Tobie ſeine augen wider gabſt alſo voͤrtreib von mir den lu͗=
F004-045r,03 genhaftigen tewfel der mich vō got meinem ſcheppfer ſcheiden wold/ vnd derleicht mein hercz das
ich den rechten weg derkē
F004-045r,04 ne/ Nu pitet vor mich alle erczt=
F004-045r,05 enḡl· alle tugent· alle gewaldi
F004-045r,06 ger· alle herſchaffte· alle fu͗rſten=
F004-045r,07 tum· alle trone· cherubin vnd ſeraphin pitet vor mich alle pa=
F004-045r,08 triarchen vnd propheten/ pitet vor mich alle heilige czuelfpo=
F004-045r,09 ten· richter aller werlde/ pitet vor mich alle martrer· pitet vor mich alle wekenner des gelau=
F004-045r,10 bens/ pitet vor mich alle iu͗nc=
F004-045r,11 frawn vnd witwen/ pit vor mich arme dienerin alle heiligen di des himels greſſe pegriffen hat vnd
was ſuͤnder ader wie gros miſſetat mochte die geſeyn der ir allerſampt nicht mochtet genad erberben auch muͤſſet ir ſelber
parmherczig ſeyn/ wan ir pei dᵉ̄ prun der parmherczikeit vnvor=
F004-045r,12 ſchaidenlich wonet Jch wais bol herre ihū xp̄e das ich vnwirdig pyn czu geen in heilige kirchen vnd
das ich vnwirdig pin deinē erbern heiligen nomen czu nen=
F004-045r,13 nen mit meinem mu͗nd/ davan pit ich dein genad las kummen dein heiligen geiſt der mich aller
meiner miſſetat entpindet vnd mich wirdig machet deinen hei
F004-045r,14 ligen nomen wirdiclichen an czu ruͤffen lieber genediger mein her ſintamal das die ſūne ſuͤlche cr=
F004-045r,15 aft hat das ſie allen vnflat vor=
F004-045r,16 dorret· das ertreich erleuchtet dē acker fruchtig machet Eya was troſtes quam mir denne/ wold die
ewige ſunne deyn heiliger geiſt in mich mit ſeinen genadē ſcheinen So wurd die durrikeit meiner ſel die iczu͗nd aller
fru͗cht pleter vnd laubs peraubt iſt/ an=
F004-045r,17 derwaide wegrunen/ vnd von ge=
F004-045r,18 naden desſelben deines geiſtes mit pluͤnden tu͗genden vnd mit heiligen wercken ſeliclich weklei=
F004-045r,19 det/ Nu kum czu mir mein got vnd mein her nu kum mir meī ſuͤſſer troſt· dein heiliger rauch
vbergeet alle rauch deī ſuͤſſikeit der vͤberſuſſet allen honikſam kū genediger her des pit ich dich vn=
F004-045v,01 derwint dich deiner dienerin vn̄ nym mich alzo gar in deine w e=
F004-045v,02 ſchirmu͗ng vnd eynig mich dei=
F004-045v,03 nem erbtail/ das furpas mer dei
F004-045v,04 ne finde an mir nicht teiles haben Sunder weiche mich vn̄ mache mich deinen tempel wan du piſt
mein her vnd mein got vnd piſt mit dem vater vnd mit dem heiligen geiſt ayn kuͤnig=
F004-045v,05 reich ewiclichen amen Das iſt das drit gepet des Erber̄n Petri Damiani vnd get an den heylign̄ geyſt
HEiliger geiſt alm=
F004-045v,06 echtiger got mit weſender vnd mit ewiger dem va=
F004-045v,07 ter vnd dem ſu=
F004-045v,08 ne/ als du vnſp=
F004-045v,09 rechenlich entſprauſſeſt von ýn paiden/ alzo geru͗ch czu fliſſen in mein hercz vnd vortreib darau͗s aller
vinſternuͤſſe ſuͤnden vnd als die heilige iuncfraw maria mit deiner huͤlffe das gotliche w=
F004-045v,10 ort entpfing/ alzo mu͗s ich mit der hilf deiner genaden meinen ſche=
F004-045v,11 ppfer alweg in meinem herczen tragen/ Herre du piſt ain licht der gedancken/ du piſt ain kraft d=
F004-045v,12 er herczen/ du piſt eyn leben der gelaubigen ſelen/ du haſt mit deinen genoden verlichen den hei=
F004-045v,13 ligen czwelfpoten das ſy dy hei=
F004-045v,14 likeit vnſer verloͤſung volku͗mmen=
F004-045v,15 lich erkenten vnd das ſy den heili=
F004-045v,16 gen gelauben in ganczer warheit der ganczen werlt wekunde ma=
F004-045v,17 chten/ du haſt den heligen mar=
F004-045v,18 trern ſulche kunheit gegebē das ſie kuͤnige furſten vnd allen gebalt diſer werld nicht fuͤrchten woldᵉ̄
vnd durich des gelaubens ge=
F004-045v,19 rechtikeit alle peyn vnd alle for=
F004-046r,01 cht liden/ du haſt durich der propheten mu͗ndt geret/ du haſt in den patriarchen des gelau=
F004-046r,02 wens gru͗ntfeſten geſeczet/ Du haſt allen heiligen willen vnd macht gegeben das ſy mit ſulchē tugende
gecziret worden das ſy czu himel kumemen machten vnd ich arme deyn dienerin wy moͤ=
F004-046r,03 chte ich an deyn hilffe ſelig wer=
F004-046r,04 den wan ich an dein ſunderliche genade nicht erkennen mag bas ich pitten ſol Herre heiliger ge=
F004-046r,05 iſt/ wen du van mir ſchaideſt zo mu͗s mein ſel ſterben/ wann geleicher wais als der leip ſter=
F004-046r,06 wen mu͗s ſo yn dy ſel leſt/ alzo mus dy ſel ſterben ſo ſie von dir geloſſen wirt Her ich mercke wol wen
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deyn genad mich heī=
F004-046r,07 lich wegraiffet das den mein gaiſt czuhant erfrait wirt/ aber wen du͗ mich leſt durich meiner ſunden
willen ſo vordorret mein ſel vnd hat nīmer craft/ domit ſy in heiligem gepet vͤbē muͤge Nu kum czu mir hailiger gaiſt vnd
vortreibe dy kelde meiner ſuͤn=
F004-046r,08 den vnd enczunde mich mit dez fewer deiner gotlichen lieb er=
F004-046r,09 waiche die hertikeit meines herczen Gib waſſer meinē augē das ich mein ſu͗nde alſo wewai=
F004-046r,10 ne das ich dein hulde erberbe verleich mir die czeher warhaf
F004-046r,11 tiger rewe/ domit alle mein ſuͤn=
F004-046r,12 de vertiliget werden/ we mir ar=
F004-046r,13 men dienerin/ ich thu alle tag das pitterlich czu wewainnen were vnd mag doch nicht we=
F004-046r,14 bainen dovon mein her las den taw deiner genaden flieſſē in mein hercz das mein arme ſel die nu
vordorret iſt domit erfeuchtet werde das ſie in got=
F004-046r,15 lichen tugenden an der waidᵉ wegru͗ne berait ſeynt mein Gedancken meyn got vnd mein her/ berait
iſt al mein hofnu͗ng Her ich offenware dir alle haim=
F004-046r,16 lichkeit meines herczen/ vnd worte deyner czuku͗nft/ vnd dᵉi=
F004-046r,17 ner goͤtlichen genaden/ Des leibs augen hawen irleicht das iſt die ſunne die teglich ſcheiēt/ aber mein
begerung wartet deýn/ wan du piſt ein war=
F004-046r,18 haftiges troͤſteliches liecht allē gelau͗wigen ſelen dovon her als du den plinden erleu͗chtet haſt alſo
erwerck mich vō dē tode meiner ſunden/ we dir armen ſel du piſt ayn lebē des laibs vnd piſt doch tod/ wan du vnwirdig
piſt den czu ha=
F004-046r,19 ben der ſterken kan dein lebē du lebeſt dein vnd piſt dyr ſelber tod/ du gibeſt liecht dez leibe vnd piſt
selber in ſched=
F004-046v,01 lichen vinſternu͗ſſe vnd machſt nicht geſehen/ wan dein liecht iſt nicht wei dir/ durich deiner ſu͗nden
willen/ Nu kum czu mir heiliger gaiſt vnd erleuchte mich Nu kum warhaftiger maiſter vn̄ vertreib aus meiner ſel all irſam
gaiſt in der macht deiner ewi=
F004-046v,02 gen gothait Her nim in deī hāt ſchilt vnd ſwert vnd weſchirm mich vor allen meinen finden dy mich
anfechten vnd maines ſchadᵉ̄ worten/ Her almechtiger got lebē=
F004-046v,03 diger gaiſt du piſt eyn prinnēdes fewer/ du piſt eyn gaiſt des geri=
F004-046v,04 chtes der gerechtikeit vnd got=
F004-046v,05 licher hicze Nu ſtraff meȳ hercz Nu verprenne mit der krafft Deines fewers allen roſt meiner ſuͤnden/
vnd vortraib von mir dei=
F004-046v,06 ne feinde alle falſche gaiſte Stād auff herre in deinen krefften vnd czuſtrew alle deine feinde ſie muͤ=
F004-046v,07 ſſen dein antlicz flihen alle die dich haſſen/ als der rauch muͤſſen ſi vorſwinden/ vnd als das wachs vor
dem fewer czufleuͤſſet alzo muſſen alle falſche gaiſte vorplaichen vor dem antlicz vnſers herren/ kum hei=
F004-046v,08 liger gaiſt vnd weſuche alle meine krefte vnd was du aldes mir in vnflates vindeſt den vertreib vnd
mache mich rain/ das ich wirdig ſey deiner heiligen genaden/ verlei=
F004-046v,09 ch mir dy ſelikeit das mich der werlt hoffart vnd ires irſales nicht luſte/ kum heiliger geiſt vnd erſuſſe
mein pitterkeit mit dem taw dei=
F004-046v,10 ner genaden alſo das mein ſel ſich deiner kunſt frewe/ vnd craft von dir empfahe vnd czu irer erſten
irrung ſelden wider kume vnd in deiner lieb hicziclich prī=
F004-046v,11 ne/ Mein ſel nu͗ lob deynen her
F004-046v,12 ren deinen ſcheppfer/ vnd alle meine crefte low ſchpreche ſeinez heiligen namen/ Herre hailiger gaiſt
deinen fruchtSamen ſegen muſſe mein ſel wirdiclichen ent=
F004-046v,13 pfahen/ Nu͗ ſalbe ſie her mit dei=
F004-046v,14 nen genaden das ſie wirdig ſei dir werdes opfer wirdiclich czu͗ pringen· erleuchte mich liecht der
warheit/ erczunde mich rai=
F004-046v,15 nige mich noch deinem willē du piſt ayn ausgeber aller hei
F004-046v,16 likeit/ du piſt ain vrſach aller ſelikeit/ du piſt ain genadſamer Ablas aller ſunden/ du haſt alle
enegliſche tugent czu deiner lieb enczundet cherubin vnd Seraphī prīnen alleweg in deiner ſtarken lieb/ Her nu͗ weſuche
mich al=
F004-046v,17 czumal vnd las nichtes in mir vberbleiwen das dein genad gē=
F004-046v,18 czlich weſuche/ Mach mich alzo lebendig das mein leben mit dir lebe/ wan du mit dem vater vn̄ mit
dem ſune gleich ere vnd ku͗=
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